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Gemeinde Glandorf                                                                             Glandorf, den 14.11.2016 

022-23/4:01 

 

 

 

 

Niederschrift Nr. 1 

über die konstituierende Sitzung des Ortsrates Sudendorf 

am 10. November 2016 
 

 

 

Tagungsort: Gaststätte Buller, Münsterstraße 41, 49219 Glandorf 

Beginn:         19.36 Uhr 

Ende:             20.11 Uhr 

 

 

 

Anwesende: 

 

a) Mitglieder des Ortsrates Sudendorf 

1. Ortsbürgermeister Ziegert 

2. Stellv. Ortsbürgermeister Schräder 

3. Ortsratsmitglied Ellerbrock  

4. Ortsratsmitglied Grosse Brockmann 

5. Ortsratsmitglied Kintrup 

6. Ratsherr Jürgens    - als beratendes Mitglied - 

7. Ratsherr Lefken    - als beratendes Mitglied - 

 

 

b) Gemeindeverwaltung 

1. Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann 

2. Verwaltungsangestellter Gerding  - zugleich als Protokollführer - 

 

 

   

   

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung;  

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ausschussmitglieder; 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; 

4. Feststellung der Tagesordnung; 

5. Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung der Ortsratsmitglieder; 

6. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters und der Stellvertreterin / des 

Stellvertreters unter Leitung des ältesten anwesenden und hierzu bereiten 

Ortsratsmitgliedes;  

7. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsratsmitglieder; 

8. Anfragen und Anregungen;  

9. Schließung der Sitzung.         
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1. Eröffnung der Sitzung; 

 

Ortsbürgermeister Ziegert eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder; 

 

Ortsbürgermeister Ziegert stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden 

Ortsratsmitglieder fest. 

 

 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; 

 

Die Beschlussfähigkeit wird einstimmig festgestellt. 

 

 

4. Feststellung der Tagesordnung; 

 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig festgestellt. 

 

 

5. Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung der Ortsratsmitglieder; 

 

Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann nimmt die Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung 

der Ortsratsmitglieder vor.  

Die maßgeblichen Texte der §§ 40 – 42 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) wurden den Ortsratsmitgliedern bereits mit der 

Einladung zugestellt. 

Danach unterzeichnen die Ortsratsmitglieder den Verpflichtungsnachweis. 

 

 

6. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters und der Stellvertreterin / des 

Stellvertreters unter der Leitung des ältesten anwesenden und hierzu bereiten 

Ortsratsmitgliedes; 

 

Als ältestes Ortsratsmitglied erklärt sich Herr Schräder bereit, die Leitung der Wahl des 

Ortsbürgermeisters zu übernehmen. 

 

Als einziger Kandidat für den Ortsbürgermeister wird Herr Ziegert vorgeschlagen. 

 

Daraufhin wird Herr Ziegert bei eigener Enthaltung einstimmig zum Ortsbürgermeister 

gewählt.  

 

Ortsbürgermeister Ziegert übernimmt die Sitzungsleitung und bittet um Vorschläge für seinen 

Stellvertreter. 

 

Als einziger Kandidat für den Stellv. Ortsbürgermeister wird Herr Schräder vorgeschlagen. 

 

Herr Schräder wird sodann bei eigener Enthaltung einstimmig zum Stellv. Ortsbürgermeister 

gewählt.  
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Die Gewählten nehmen die Wahl an und danken für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen. 

 

Danach händigt Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann die Ernennungsurkunden aus. 

 

Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann nimmt anschließend die Vereidigung nach dem Nieders. 

Beamtengesetz vor und überreicht dem Ortsbürgermeister und seinem Stellvertreter die 

Urkunde. 

 

 

7.  Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsratsmitglieder; 

 

Herr Andreas Papenbrock als einzig ausgeschiedenes Ortsratsmitglied ist nicht erschienen. 

 

Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann erklärt, die Verabschiedung bei einer anderen Gelegenheit 

nachzuholen. 

 

 

8. Anfragen und Anregungen; 
 

a) Auf allgemeine Anfrage hin erläutert Ratsherr Lefken den aktuellen Sachstand in Sachen 

Windkraft. Was den Bau von Windrädern an der Bever angehe, zeige sich derzeit keine 

offizielle Bewegung.  

 

 

b) Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann trägt vor, dass Rainer Stockhoff gebeten habe, seitens 

des Ortsrates für ein Freischneiden der Lichtraumprofile zu sorgen. 

 

Ortsbürgermeister Ziegert weist darauf hin, dass der Ortsrat früher ein entsprechendes 

Anschreiben mit Terminierung von der Verwaltung erhalten hätte.  

 

 

c) Ratsherr Lefken berichtet über die beabsichtigten Verlegungen von Trinkwasserleitungen 

in Sudendorf. Eine Wasserleitung werde im Havermann´s Weg verlegt, wenn die 3 

anliegenden Grundstückseigentümer sich bereit erklären, die entsprechenden 

Anschlussbeiträge zu entrichten. Eine weitere Wasserleitung werde entlang des 

Grottweges von der Einmündung in die Sudendorfer Straße bis zum „Havermanns Weg“ 

verlegt. Das Baugebiet Dorenberg verfüge bisher nur über eine einzige Verbindung mit 

dem Hauptnetz im Bereich des Schierloher Weges. Um die Versorgungssicherheit in 

diesem Gebiet mit vielen Abnehmern sicherzustellen, sei es sinnvoll, eine alternative 

Versorgung vorzusehen. Dies biete sich in Form einer Verbindung entlang des 

Grottweges an.  

 

Ratsherr Lefken berichtet auch über Verlegungen von Gasleitungen durch die TEN, und 

zwar von Toppheide zu Krause und bis nach Soetebeer. Von Ellerbrock bis Soetebeer 

werde auch eine Trinkwasserleitung mitverlegt. 

 

Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann trägt ergänzend vor, dass generell auch Leerrohre für 

die Breitbandverkabelung gelegt werden.  
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d) Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann bittet den Ortsrat, in nächster Zeit zu überlegen, ob als 

Wahllokal die Sudendorfer Schützenhalle beibehalten oder eine Verlegung in die 

Gaststätte Buller erfolgen sollte. 

 

Die Ortsratsmitglieder sind bereits jetzt einstimmig der Auffassung, nicht zuletzt wegen 

der Barrierefreiheit, als Wahllokal die Sudendorfer Schützenhalle beizubehalten. 

 

 

e) Ortsratsmitglied Schräder fragt an, ob es auch in Sudendorf analog zum Ortsteil 

Schierloh eine Bürgerversammlung geben könne.  

 

Verwaltungsangestellter Gerding trägt vor, dass es sowohl im Ortsteil Schierloh als auch 

im Ortsteil Westendorf Bürgerversammlungen (mit Beteiligung der Verwaltung) gebe, 

weil dort nur Ortsvorsteher und keine Ortsräte vorhanden seien. Ortsvorsteher hätten 

nämlich im Gegensatz zu den Ortsräten keine Organstellung. Nichts desto trotz könnten 

aber auch in Sudendorf zusätzlich zu Ortsratssitzungen auch Bürgerversammlungen 

durchgeführt werden. Da der Ortsbürgermeister jeweils einlade, könnten die Sitzungen 

und Bürgerversammlungen sowohl ohne als auch mit Beteiligung der Verwaltung 

erfolgen.  

 

 

f) Ortsratsmitglied Schräder fragt an, ob im nächsten Jahr in Sudendorf wieder 

Abfräsarbeiten an den Wegeseitenrändern stattfinden werden.  

 

Ratsherr Lefken trägt vor, dass Abfräsarbeiten einerseits abwechselnd nach Ortsteilen, 

andererseits aber auch nach Bedarf erfolgen würden. Grundsätzliche Festlegungen 

erfolgten zumeist während der Wegebereisung im Frühjahr. 

 

 

9. Schließung der Sitzung; 

 

Nachdem keine weiteren Anfragen und Anregungen vorgebracht werden, bedankt sich 

Ortsbürgermeister Ziegert bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 

 

  

Der Ortsbürgermeister               Die Bürgermeisterin 

gez. Ziegert        gez. Dr. Heuvelmann 

 

 

 

Der Protokollführer 

     gez. Gerding 


